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Niederschrift 
 
über die 8. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Winnert am  
30. März 2010 in der Dorfschänke in Winnert. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.40 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Jutta Rese 
2. Gemeindevertreter Gunnar Belbe-Krokowski 
3. Gemeindevertreter Detlef Flatterich 
4. Gemeindevertreter Hans-Peter Hansen 
5. Gemeindevertreter Marko Harksen 
6. Gemeindevertreter Max Lammers 
7. Gemeindevertreter Hans-Peter Rahn 
8. Gemeindevertreter Thomas Autzen Rahn 
9. Gemeindevertreter Lars Reimers 

 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreter Udo Henningsen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Ehemaliger Gemeindevertreter Bernd Aders 
Ute Purgold-Ovens, Amt Nordsee-Treene, Schriftführerin 
sowie 7 Zuhörer 
 
Tagesordnung: 
1. Verabschiedung des Gemeindevertreters Bernd Aders 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Feststellung der Niederschrift über die 7. Sitzung am 03.12.2009 
4. Berichte der Ausschüsse und der Bürgermeisterin 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Abschluss eines Wegenutzungsvertrages (Strom) – Aufhebung des Beschlusses vom 

03.12.2009 und Neuvergabe 
7. Jahresrechnung 2009 

a. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 

Nicht öffentlich 
8. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeisterin Jutta Rese eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Winnert. Sie begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Sie stellt die form- und fristgemäße 
Ladung fest. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 
 
 
1. Verabschiedung des Gemeindevertreters Bernd Aders 

Bernd Aders ist durch einen Umzug aus der Gemeindevertretung ausgeschieden. Jutta 
Rese bedankt sich bei Bernd Aders für die fast 2-jährige gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. Sie bedauert sein Ausscheiden und überreicht als Dankeschön ein 
Buchgeschenk. 
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2. Einwohnerfragestunde 

• … bittet um Herrichtung der Badekuhle. Jutta Rese wird sich dem annehmen. 
• Auf Anfrage von … bezüglich des Zeitungsartikels über zukünftige 

Straßenerneuerungen teilt Jutta Rese mit, dass die Gemeinden einen Ausbaubeitrag 
nehmen müssen. Es wird angeregt, die Straßenoberflächen zu bearbeiten. 

• Ein Bürger bittet darum, dass ein Schild „Hundebaden verboten“ bei der Badekuhle 
aufgestellt wird. 

• … regt an, die Fläche beim Überlauf vom Regenrückhaltebecken abzusperren wegen 
spielenden Kindern. 

 
 
3. Feststellung der Niederschrift über die 7. Sitzung am 03.12.2009 

Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
 
4. Berichte der Ausschüsse und der Bürgermeisterin 

Marko Harksen berichtet vom Schulverband Ostenfeld. Die Fenster vorwiegend nach 
Norden wurden ausgetauscht. Das Mauerwerk ist verblasen worden. Die Bohnermaschine 
war defekt und wurde erneuert. Außerdem wurde in einem Klassenraum die Lichtanlage 
erneuert. 
Gunnar Belbe-Krokowski berichtet vom Kindergartenbeirat Ostenfeld. Es besteht ein 
Defizit bei den Einnahmen. In diesem Jahr findet ein Sommerkindergarten statt. 
 
Bürgermeisterin Rese berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Lob an Gemeindearbeiter für geleisteten Winterdienst 
• Buscharbeiten konnten erst im März beginnen. ABM ist nur für besondere Projekte 

möglich. Auf Anregung von Max Lammers sollen Gespräche mit Gemeinde Ostenfeld 
bezüglich der Zusammenlegung der Bauhöfe aufgenommen werden. 

• In den Wegen Winterbeksweg, Tottenmoorweg und Fischerdieksweg werden lediglich 
die Löcher beseitigt. 

• Wegeschau hat stattgefunden. Die Kosten zur Beseitigung der Winterschäden kann 
über ein Sonderprogramm vom Land gefördert werden. Der Kreis wird alle Schäden bis 
zum 30.04.10 beim Land anmelden. Ebenfalls sollen der Straußweg im Außenbereich 
und der Grüne Weg angemeldet werden. 

• In Ostenfeld soll eine Tagespflegestation für bis zu 15 Personen gebaut werden. Die 
Diakoniestation soll angegliedert werden. Eine Einladung am 20.04.2010 zur 
Vorstellung des Projektes liegt vor. 

• Auf der Ausgleichsfläche sollen Apfelbäume gepflanzt werden. Man einigt sich auf den 
09.04.2010, 14.00 Uhr. 

• Die Freiwillige Feuerwehr nimmt am Leistungswettbewerb Roter Hahn teil. Es wurden 
2 neue Mitglieder aufgenommen. 

• Treffen wegen Breitband am 08.04.2010 
• Da im Weg Nr. 5 wieder mit höherem Wasserstand gearbeitet werden soll, findet ein 

Gespräch mit der Unteren Naturschutzbehörde statt. 
• Die Firma Rotox wird künftig die Untersuchung der Klärteiche durchführen. Die Kosten 

werden sich jährlich auf 886 € belaufen. 
 
 

5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
Es werden keine Fragen gestellt. 

 
 
6. Abschluss eines Wegenutzungsvertrages (Strom) – Aufhebung des Beschlusses 

vom 03.12.2009 und Neuvergabe 
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Die Gemeindevertretung beschließt, den Beschluss vom 03.12.2009 über den 
Wegenutzungsvertrag Strom mit den Schleswiger Stadtwerken aufzuheben. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Wegenutzungsvertrag Strom mit der E.ON 
Hanse abzuschließen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
7. Jahresrechnung 2009 

a. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 
Die Jahresrechnung wurde von Hans-Peter Rahn und Udo Henningsen geprüft. 
Folgendes Ergebnis hat die Jahresrechnung 2009: 
Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt   789.615,46 € 
Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt   299.106,04 € 
Die allgemeine Rücklage nach dem Jahresabschluss beträgt  172.161,47 € 
Die Schulden betragen       199.041,54 € 
 
Die Haushaltsüberschreitungen, soweit noch nicht geschehen, werden genehmigt und die 
Jahresrechnung beschlossen. Die Beschlüsse erfolgen einstimmig. 

 
 
Für den nicht öffentlichen Teil der Sitzung begibt sich die Gemeindevertretung in einen extra 
Raum. 
 
Nicht öffentlich 
 
9. Grundstücksangelegenheiten 

 
… 
 

 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Bürgermeisterin Rese gibt die Beschlüsse 
allgemein bekannt. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, bedankt sich Bürgermeisterin Rese bei 
allen Anwesenden für die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeisterin     Schriftführerin 


